
Feuerwehrleute  laden  zum  3.
Weddinghofener Dorfabitur ein

Eine  der  interessanten  Prüfungen  beim  2.  Weddinghofener
Dorfabitur 2016. Foto: Katja Burgemeister

Die Einheit Weddinghofen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Bergkamen  lädt  am  Samstag,  25.  August,  zum  dritten
Weddinghofener Dorfabitur ein. Weitere Informationen und Anmeldung
interessierter  „Klassen“  unter:  lg-weddinghofen@feuerwehr-
bergkamen.de.

Die Klassen mit einer Stärke von sechs bis acht volljährigen
Abiturienten starten mit ihren Prüfungen ab 9 Uhr im Abstand
von ca. 15 Minuten über den Tag verteilt. Die genaue Startzeit
erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer frühzeitig. Die
Zeugnisvergabe  findet  nach  Auswertung  der  Prüfungen  mit
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anschließender  Dorf-Abi-Party  ab  18.30  Uhr  in  der
Mehrzweckhalle  der  Pfalzschule  statt.

Die einzelnen Prüfungen finden auf einem etwa vier Kilometer
langen Parcours durch die Weddinghofener Felder statt und sind
ein  spaßiger  Mix  aus  sportlichen,  Denk-  und
Geschicklichkeitsaufgaben.  Diese  sind  ohne  vorhergehenden
Unterricht  und  Üben  zu  bewältigen.  Die  Teilnehmer  sollten
geeignetes Schuhwerk und Wechselkleidung mitbringen, weil man
bei  den  Prüfungen  auch  mal  ein  wenig  schmutzig  oder  nass
werden könnte. Über ein möglichst einheitliches Klassenoutfit
würden sich die Weddinghofer Feuerwehrleute freuen.

Start und Ziel sind an der Mehrzweckhalle der Pfalzschule,
Pfalzstraße 94 in Weddinghofen. Für das leibliche Wohl ist zu
zivilen Preisen während der gesamten Veranstaltung gesorgt.

Drei  Tenöre  und  das  BOB:
Bergkamener  bejubeln  das
Klassik Open-Air
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Tolles Ambiente beim Klassik Open-Air vor dem Rathaus auf dem
Platz der Partnerstädte.

Und hopp: Die drei Freunde
und  Tenöre  begeisterten
auch  mit  akrobatischen
Einlagen.

Kinder, die ihre Köpfe durch die Geländer stecken und mit
offenen Mündern auf die Bühne starren. Jugendliche, die vom
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Parkhausdeck  aus  applaudieren  oder  mit  Kopfhörern  im  Ohr
plötzlich neben der Bühne stehen. Zufällige Passanten, die
sich  aus  heiterem  Himmel  mit  Hunderten  von  Gesichtern
konfrontiert sehen und zur Salzsäule erstarren, während direkt
neben  ihnen  ein  Tenor  alles  aus  seinen  Stimmbändern
herausholt. Klassik unter freiem Himmel ist in Bergkamen immer
ein besonderes Erlebnis mit unvorhergesehenen Einlagen. Auch
am neuen Platz.

Zur Musik mit Wein gurgeln:
Auch  das  ist  Open-Air-
Flair.

Denn auch auf dem Platz der Partnerstädte waren es vor allem
die Zwischenfälle, die den besonderen Charme des Musikabends
ausmachte. Da marschierte einer der Tenöre schon mal selbst
aufs Parkdeck, um die Lärmeinlage von Jugendlichen zu beenden.
Er brachte sie kurzerhand mit. Da wurden hinter der Bühne
fleißig  Online-Beiträge  gepostet,  während  auf  und  vor  der
Bühne die Stimmung immer besser wurde. Auch wenn schon mal ein
Teil der Saite vom Geigenbogen riss oder das Mikrofon erst ein
wenig zu spät eingeschaltet war: Da flogen die Tenorbeine beim
Cancan hoch, da wurde endlich der Wein auf die Bühne gereicht,
damit nicht nur angestoßen, sondern auch passend zur Musik
gegurgelt werden konnte. Da wurden Tenöre an den Beinen in die
Luft gehoben, es wurde geschunkelt und gestampft. Vor allem
aber schraubten sich die Stimmen angefeuert vom Publikum in
ungeahnte Höhen.
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Mit dem BOB in Stimmung kommen

Das Blasorchester Bergkamen
machte  den  Anfang  dieses
besonderen Klassik-Abends.

Angefacht  hatte  bereits  das  Blasorchester  Bergkamen  die
hochsommerliche Stimmung auf dem Platz der Partnerstädte. Mit
Mary Poppins, der Eisprinzessin oder Carmen ging es munter
durch  die  Klassikwelt.  Fantasia,  Rossini,  die  diebische
Elster: Der Auftakt war bereits ein eigener Musikhöhepunkt,
der  die  Bergkamener  von  den  Besucherstühlen  holte.  Tenor
Stefan Lex beobachtet das begeistert und voller Respekt: „Ein
tolles Orchester“, kommentiert er am Rand der Stufen, die an
diesem Abend zur Bühne wird. „Der neue Platz gefällt mir auch
fast noch besser als der alte in der City. Das Ambiente ist
toll und die Akustik hervorragend!“

Je später der Abend desto
besser die Stimmung.
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Vor allem aber faszinierte ihn und seine zwei Tenor-Freunde
Michael Kurz und Thomas Heyer das Publikum. „Ihr seid das
beste Publikum der Woche – ach was, des Monats!“, jubelten sie
in  die  Mikrophone,  nachdem  geschlossen  mitgeklatscht,
gestampft  und  gesungen  wurde.  „Bergkamen  ist  die
Kulturhauptstadt 2018“, setzten die Sänger noch einen drauf
und stießen mit ihren Weingläsern an. Sie wussten, was sie
sagten: Schon einmal standen sie beim „Sommer in Bergkamen“
auf der Klassikbühne unter freiem Himmel. Schon einmal tobten
die Besucher. So auch an diesem Abend.

Mehr  als  nur  eine
Zwischeneinlage:  Die  Damen
vom  Ensemble  Pomp-A-Dur
sorgten  für  Augen-  und
Ohrenschmaus.

Es war allerdings auch nicht schwer, angesichts des Programms
in Stimmung zu kommen. Mozart, Verdi, Bizet, Lehar, Brahms,
Strauss:  Das  waren  nur  einige  der  großen  Namen,  deren
Kompositionen den Bergkamenern in die Glieder fuhren. „Wien
bleibt  Wien“,  die  „Zigeunergeigen“,  „Dein  ist  mein  ganzes
Herz“, „La donna e mobile“: Das meiste kannten auch die eher
Unbeleckten unter den Zuhörern. Gehen lassen wollten die das
Trio mit dem Ensemble Pomp-A-Dur dann auch nach mehr als zwei
Stunden nicht. Immer wieder waren Zugaben gefordert. Da war
die Sonne längst untergegangen, als noch einmal „O sole mio“
durch die lauwarme Sommerluft schwappte. Vielleicht ja bis zum
nächsten Mal…
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Bei  der  Poololympiade  sind
die Kleinsten die Mutigsten
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Augen zu und ab ins Kühle nass: Das Ziel liegt am Ende des
Hindernisparcours unweigerlich im Wasser.

„Heute  Abend  bin  ich  heiser  und  taub“,  stellt  die
Schwimmmeisterin lachend fest. „Aber was soll’s: Die Kinder
und Jugendlichen haben riesengroßen Spaß, das zählt!“ Doch
vorher müssen noch ein blutendes Knie und ein Stich im Fuß
versorgt werden. Denn an diesem Samstag ist Großkampftag im
Wellenbad  in  Weddinghofen.  Die  Temperaturen  sind  auf
Rekordniveau. An der Kasse bilden sich bereits Schlangen. Die
Poolparty beginnt und mit ihr ein gigantischer Wasserspaß an
einem vorbildlichen Hochsommertag.
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Der  Balanceakt  geht  auch
schon  mal  daneben.  Dann
einfach  wieder  rauf  und
weiter  geht’s.

„Im letzten Jahr waren wir hier mehr Helfer als Badbesucher“,
erinnert sich der Organisator von den GSW. „Im Jahr davor war
es einfach nur kalt.“ Jetzt hat sich das sommerliche Blatt
vollständig  gewendet.  Seit  Wochen  ist  der  Sommer  kaum  zu
bremsen. Der Rasen im Wellenbad hat sich in trockenes Heu
verwandelt. Die Sonne knallt vom Himmel und die Stimmung ist
euphorisch  angesichts  der  riesigen  mit  Luft  gefüllten
Hindernisstrecke,  die  dort  im  Sportbecken  auf  dem  Wasser
schwankt. Die Poolparty hat kaum begonnen, da sind bereits 100
Lochkarten an die kleinen und größeren Teilnehmer verteilt.

Das  macht  Spaß:  Die
Kleinsten  sind  die
Mutigsten  auf  unsicherem
Untergrund.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2018/07/Poololympiade6.jpg
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2018/07/Poololympiade3.jpg


Dabei ist das, was da zu bewältigen ist, gar nicht so leicht.
Klettern, Krabbeln, Springen, Rutschen, Balancieren: Das alles
auf mehr als wackeligen und glitschigen Luftpolstern, die auf
den  Wellen  tanzen.  Mancher  steht  wie  angewurzelt  vor  der
bedrohlichen Herausforderung und geht erst einmal ein paar
Sekunden  lang  in  sich.  Andere  stürmen  voller  Begeisterung
drauflos  ohne  einen  Hauch  von  Angst.  Mal  landet  der
Vorsichtige mit einem gewaltigen Klatsch im Wasser, Mal der
Draufgänger. Sie alle haben aber eines gemeinsam: riesengroßen
Spaß!

Ist  auch  eine
Herausforderung:  Mit  dem
Kettcar  den  Parcours
bewältigen.

Zwischendurch  locken  ein  leckeres  Eis,  eine  Pommes  oder
einfach nur ein entspanntes Sonnenbad. Dann geht es schon
wieder  weiter  zur  nächsten  Herausforderung.  Kanus  stehen
aufgeblasen  bereit  für  den  Geschicklichkeitsparcours.  Mit
Schwimmflossen  an  den  Füßen  ist  der  Wasserbiathlon  zu
bewältigen – die Zielpunkte mit der Wasserpistole zu treffen,
ist dabei noch die geringere Herausforderung. Zielwerfen und
Klettcarparcours:  Wer  an  diesem  Tag  im  Wellenbad  nicht
ausgelastet war, hatte selbst Schuld.

Eines jedenfalls steht fest: Die Kleinsten waren an diesem Tag
die Mutigsten. Und auch diejenigen, die so etwas in einem
anderen Leben in einem anderen Land mit anderer Kultur noch
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nie gesehen hatten. Sie stürmten restlos begeistert und völlig
unbekümmert einfach drauflos und sammelten dabei nicht nur
wertvolle Erfahrungen, sondern vor allem riesengroßen Spaß.

Neue  Gesamtschüler  starten
mit  Spiel  und  Spaß  in  den
Schulalltag

Die erste von sechs neuen 5. Klassen versammelt sich auf der
Bühne des studio theaters.

Schnell noch ein ängstlicher Blick zu den Eltern. Dann fasst
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sich die neue Fünftklässlerin ein Herz, presst den blauen
Luftballon  fest  an  sich  und  steigt  auf  die  Bühne.  Dort
versammeln sich alle anderen, die mit ihr zusammen ab jetzt
die Klasse 5b der Gesamtschule bilden. Ein aufregender und
großer Moment. Die Grundschulzeit ist vorbei. Es beginnt ein
ganz neuer Lebensabschnitt.

Zusammen  am  Zaubertuch:
Eine  von  vielen  Stationen
bei der Schulhofrallye.

Der  ist  in  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  jedes  Jahr  ein
feierlicher Augenblick. Er wird gestaltet von den ehemaligen
fünften Klassen. Die Bühne im studio theater wird liebevoll
geschmückt. Ein pralles Bühnenprogramm entsteht. Akrobatik der
Sportklasse,  eine  Aufführung  der  Hip  Hop  AG,
Schwarzlichttheater, Präsentationen der Arbeitsgemeinschaften:
Auch am Samstag gab es viel zu entdecken in den ersten Stunden
der Begrüßungsfeier. Ein Höhepunkt war die Ehrung für das Big
Challenge  mit  einem  19.  Platz  auf  Bundesebene  und  der
Verleihung Deutschen Sprachdiplomen an 14 Jugendliche, die bis
vor einem Jahr noch kein Wort Deutsch konnten.
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Besonders beliebt war auch
der Schminktisch.

Schulleiterin Ilka Detampel ist auch in diesem Jahr gerührt:
„Das ist schon eine tolle Leistung, in so kurzer Zeit fast
perfekt eine fremde Sprache zu lernen“, ist sie von besonders
von den Trägern der Sprachdiplome beeindruckt. 136 Schüler
besuchen nach den Sommerferien die neuen 5. Klassen. Davon
wird  es  sechs  mit  jeweils  maximal  23  Schülern  und  zwei
Klassenlehrern geben. „Es kommen erfahrungsgemäß noch viele
neue Schüler aus den 6. Klassen anderer Schulformen dazu“,
begründet  sie  die  Sechszügigkeit.  Eine  Forscherklasse  wird
sich erstmals formieren, hier steht die Arbeit mit iPads und
Naturwissenschaften im Mittelpunkt. Auch eine Sportklasse ist
entstanden. Die Schulleiterin wird den Start der Neuen selbst
nicht miterleben: Sie nimmt ein Jahr unbezahlte Auszeit aus
familiären Gründen. Das Team der Schulleitung füllt die Lücke
gemeinsam.

Große  Sprünge  bei
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Gummitwist.

Gummitwist, Zielwerfen, Basketball, Zaubertuch: Nicht nur in
den Klassenräumen lernten sich die neuen Fünftklässler, frisch
ausgestattet  mit  den  Schulrucksäcken,  zum  ersten  Mal
untereinander kennen. Auch auf dem Schulhof war ein kompletter
Parcours aufgebaut, der Teamarbeit und vor allem viel Spiel
und Spaß erforderte. Danach ging es einen Schulhof weiter, wo
ein  großes  Schulfest  zum  Kennenlernen  einlud.  Roboter
erkannten  wie  von  Zauberhand  die  richtigen  Farbklötze  und
sortierten  sie.  Auf  Skiern  ging  es  über  den  Asphalt,  es
entstanden Mosaike, Kunstwerke in den Gesichtern, in kleinen
Planschbecken  wollten  Wurfobjekte  versenkt  werden  und  am
Kickertisch  wetteiferten  die  geschicktesten  Spieler
miteinander.

Ein entspannter Einstieg, bevor es nach den Sommerferien ernst
wird und der Lehrstoff im Mittelpunkt steht.

VKU  ändert  ab  August  die
Tarife:  Auch  Sozialticket
wird etwas teurer
Die Verkehrsgesellschaft VKU erhöht zum 1. August ihre Tarife.
Damit ändern sich auch die für das Sozialticket/SchülerAbo
plus zu zahlenden Eigenanteile um 23 Cent im Monat in der
Preisstufe A und um zwei Cent in der Preisstufe B. Darauf
weist der Fachbereich Soziales beim Kreis hin.

Das Ticket mit der Preisstufe A ist gültig für eine Stadt bzw.
Gemeinde. Es kostet ab August 20,45 Euro (bisher 20,22 Euro).
Das Ticket in der Preisstufe B erlaubt Fahrten im gesamten
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Kreisgebiet. Es ist ab 1. August zum Preis von 33,10 Euro
(33,08 Euro) zu haben.

Antragsvordrucke  für  das  Sozialticket  sind  bei  allen
Geschäftsstellen des Jobcenters Kreis Unna und den Sozial- und
Jugendämtern  sowie  den  Wohngeldstellen  der  Städte  und
Gemeinden im Kreis Unna erhältlich. Die Anträge für ein Ticket
ab dem 1. August müssen spätestens bis zum 15. Juli (bisher
10. Eines Monats) bei der Verkehrsgesellschaft für den Kreis
Unna (VKU) in Kamen vorliegen.

Weitere Informationen zum Sozialticket/SchülerAbo plus gibt es
auf  der  Internetseite  www.vku-online.de  und  auf  der  Seite
www.kreis-unna.de (Suchbegriff Sozialticket). PK |PKU

Hintergrund
Das Sozialticket wird seit dem 1. August 2008 angeboten und
ermöglicht finanziell hilfebedürftigen Menschen im Kreis Unna
die Nutzung des öffentlichen Nahverkehrs. Im April 2010 wurden
zwei Preisstufen eingeführt und seit dem 1. August 2013 können
auch  Wohngeldempfänger  kostengünstig  den  Öffentlichen
Personennahverkehr im Kreis Unna nutzen.

Seit  August  2013  gibt  es  auch  ein  besonderes  Angebot  für
Schüler,  Studierende  und  Auszubildende  im  Kreis  Unna,  die
Anspruch  auf  das  Sozialticket  haben.  Sie  können  das
Sozialticket als SchülerAbo plus am Vormittag für den Schulweg
oder den Weg zum Ausbildungsplatz in Anspruch nehmen. Ab 14
Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen und während der NRW-Ferien
kann das Ticket auch über die Kreisgrenzen hinaus genutzt
werden. Dann sind zum Beispiel Fahrten nach Dortmund, Hamm,
Hagen oder auch ins Sauer- oder Münsterland möglich.



Volkshochschule feiert mit 28
Teilnehmerinnen  und
Teilnehmern  erfolgreiche
Schulabschlüsse
Schon seit Jahrzehnten bietet die VHS Bergkamen das Nachholen
oder Verbessern von Schulabschlüssen der Sekundarstufe I an.
Die  Abendschule  der  VHS  nimmt  Interessierte  auf,  die  die
10jährige Schulpflicht erfüllt haben und mindestens 16 Jahre
alt sind. Eine Altersbegrenzung nach oben gibt es nicht. Es
besteht die Möglichkeit, einen Hauptschulabschluss nach Klasse
9,  Klasse  10  oder  den  Mittleren  Schulabschluss,  vormals
Fachoberschulreife, zu erlangen.

Zeitlich orientieren sich die Lehrgänge an den Unterrichts-
und Ferienzeiten der Regelschule.
Es handelt sich um staatlich anerkannte Schulabschlüsse. Die
Prüfungen  erfolgen  im  Rahmen  zentral  organisierter
standardisierter Abschlussprüfungen, und wie an jeder anderen
Schule  wird  der  Schulabschluss  natürlich  gebührend
gefeiert. Das engagierte Kollegium feiert natürlich mit.

Dadurch, dass die VHS Bergkamen eine kleine Einrichtung mit
jeweils  einem  Lehrgang  ist,  sind  die  Kontakte  zu  den
Teilnehmenden sehr eng und herzlich. Es ist auch eine gute
Gelegenheit für Sabine Ostrowski, VHS-Leitung, sich bei allen
Beteiligten  für  die  konstruktive  Zusammenarbeit  zu
bedanken. Zum Schluss noch ein Appell an andere engagierte
Lehrerinnen und Lehrer, die vielleicht Interesse daran haben,
bei der VHS zu unterrichten:

Melden Sie sich bei der Bergkamener Volkshochschule, auch wenn
Sie  erst  über  ein  1.  Staatsexamen  verfügen  oder  schon
pensioniert sind. Es werden auch Lehrerinnen und Lehrer für
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den  Vormittagskurs  gesucht,  insbesondere  für  die  Fächer
Mathematik, Gesellschaftslehre und Deutsch.

Beste  Form:  Junge  Tischler
präsentieren  ihre
Gesellenstücke  in  der
Sparkasse

Tischlergeselle Lars Volmerg (2.v.r.) hat die beste Form des
aktuellen Azubi-Jahrgangs im Kreis Unna geschaffen. Mit seinem
„wandhängenden  Notizboard  in  Kirschbaum  und  Linoleum“
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überzeugte er beim Wettbewerb „Die Gute Form“ die Jury rundum:
Form,  Materialien,  Idee  und  handwerkliche  Umsetzung  wurden
gelobt und mit dem ersten Preis belohnt.

Die  Auszeichnung  fand  (wie  auch  die  vorangegangene,
zweiwöchige  Ausstellung  aller  12  Gesellenstücke)  in  der
Schalterhalle der Sparkasse Bergkamen-Bönen statt.

Der 23jährige Volmerg hatte bei Tischlermeister Ulrich Rotte
in Selm gelernt und wird die „Tischler-Innung Unna“ nun mit
seinem Möbel im kommenden NRW-Landesentscheid vertreten. Auf
den  Plätze  zwei  und  drei  folgten  Lukas  Meumann  (r.,
Ausbildungsbetrieb Honikel GmbH, Dortmund) und Simon Lesinski
(2.v.l., ausgebildet bei Fa. Heiko Heucks, Schwerte). Zudem
bekam Jason Kemper (l., Ausbildungsbetrieb Heinrich Gößmann,
Holzwickede) eine Belobigung der Jury.

Neuer  Standort  für  die
Servicezentrale  fahrtwind  in
der  Kamener  Innenstadt
eröffnet
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VKU-Geschäftsführer  André  Pieperjohanns,  Landrat  Michael
Makiolla,  Maskottchen  Nimbu  und  Bürgermeister  Hermann  Hupe
freuen sich über den neuen, zentralen Standort von fahrtwind.
Foto: Christoph Volkmer/VKU

fahrtwind ist der Servicepartner der Menschen im Kreis Unna
für  alle  Fragen  rund  um  die  Mobilität.  Jetzt  sind  die
Mitarbeiter noch besser zu erreichen: ab heute ist fahrtwind
in der Kirchstraße 2b in Kamen zu finden. Für den verbesserten
Service sind insgesamt 20 Kollegen in Voll- und Teilzeit da.
Die Stellen wurden zur Erweiterung der Serviceleistungen von
fahrtwind  extra  aufgestockt.  Damit  ist  fahrtwind  auch  ein
wichtiger Arbeitgeber in Kamen.

Die personelle Verstärkung ist notwendig, denn es gibt noch
weitere Neuerungen: Das erweiterte Callcenter übernimmt auch
für  die  WVG-Unternehmen  RLG  und  RVM  die  Abwicklung
telefonischer  Kundenkontakte.  Ebenso  für  die  MVG  und  die
Stadtwerke Hamm. Aber bei fahrtwind werden nicht nur Fahrplan-
und  Tarifauskünfte  gegeben.  Hier  werden  auch  Beschwerden
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aufgenommen, es wird nach Fundsachen gesucht und Kunden geben
ihre  TaxiBus-  Bestellungen  auf.  Tickets  und  Abos  werden
natürlich auch verkauft.

fahrtwind hat derzeit rund 100.000 Kundenkontakte pro Jahr.
Die Mitarbeiter helfen Kunden, ihre Mobilität zu planen oder
bei allen andern Anliegen.

fahrtwind – das Gemeinschaftsprojekt von Kreis Unna und VKU –
nimmt im Rahmen von FUN („Flexibel UNterwegs im Kreis Unna“)
auch  Buchungen  für  Leihräder  entgegen,  vermittelt
Mitfahrgelegenheiten  über  das  Pendlerportal  oder  informiert
über CarSharing-Angebote.

Von der Haltestelle „Markt“ ist fahrtwind nach nur wenigen
Metern zu erreichen – ein neuer Standort für verbesserten
Kundenkontakt. fahrtwind ist geöffnet von montags bis freitags
von 9 bis 18 Uhr. Die Auskunft über die „Schlaue Nummer“ steht
sieben Tage die Woche rund um die Uhr zur Verfügung unter
Telefon 0 800 3 / 50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft,
kostenlos)  oder  0  180  6  /  50  40  30  (personenbediente
Fahrplanauskunft, pro Verbindung: Festnetz 20 ct / mobil max.
60 ct) oder im Internet www.vku-online.de.

Bergkamener  Stadtradler
brachten  es  auf  insgesamt
82.153 km im Sattel
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Siegerehrung nach Abschluss der Aktion Stadtradeln.

Nach dreiwöchiger Aktionszeit und Ablauf der Frist für die
Radlerinnen  und  Radler  ihre  Kilo-meter-Tagebücher
abzuschließen,  stehen  die  Gewinner  des  zweiten  Bergkamener
STADTRADELNs fest, die am Freitagabend geehrt wurden.

Das  Gesamtergebnis  kann  sich  sehen  lassen:  514  aktive
Radlerinnen und Radler haben in 21 Teams teilgenommen. Sie
erradelten  82.153  km,  war  rechnerisch  eine  Vermeidung  von
11.665,7  kg  CO2-Emissionen  entspricht.  Bei  der  ersten
Teilnahme im vergangenen Jahr waren es 165 aktive Radlerinnen
und Radler mit 37.639 km und einer 5.345 kg CO2-Vermeidung.

Hier nun die Siegerinnen und Sieger:

der  „beste“  Einzelfahrer   mit  den  meisten
Gesamtkilometern  Christian  Kruthoff   (Team
Kilometerfresser“),
2.002  km  geradelt,  dabei  284,3  kg  CO2-Emissionen
vermieden.  Preis:  Warengutschein  der  Firma  Fahrrad-
Wilmes in Höhe von 250,- €, gespendet von der Sparkasse
Bergkamen-Bönen
das  „fahrradaktivste“  Team  mit  den  meisten
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Gesamtkilometern  „Prima  Klima“,  Team  der  Bayer  AG,
24.925  km  geradelt,  dabei  3.539,4  kg  CO“-Emissionen
vermeiden. Preis: Bar-Preis in Höhe von 250,- € von der
Stadt Bergkamen. Das Team „Prima Klima“ spendet diesen
Betrag der  Behindertensportgemeinschaft Bergkamen
das  „radelaktivste“  Team  mit  den  meisten  geradelten
Kilometern je Teammitglied „Kilometerfresser“ 1.182,1 km
je  Teammitglied  geradelt,  dabei  167,9  kg  CO2-
Emission/Teammitglied vermieden. Preis: drei Geld-Wert-
Karten für die Bergkamener Bäder im Wert von jeweils
100,- €, gespendet von der Gemeinschaftsstadtwerke GmbH
Kamen-Bönen-Bergkamen.
die „radelfreudigste“ Schule mit den meisten Kilometern
Gerhart-Hauptmann-Grundschule 5.336 km geradelt, dabei
757,7 kg CO2-Emissionen vermieden. Preis: Bar-Preis in
Höhe von 250,- € von der Stadt Bergkamen

  die  „fahrradaktivste“  Schulklasse  mit  den  meisten
Gesamtkilometern Klasse 3a der Gerhart-Hauptmann-Grundschule,
703  km  geradelt,  dabei  99,8  kg  CO2-Emissionen  vermieden.
Preis: Zuschuss für die „Klassenkasse“ in Höhe von 150,- € von
der Stadt Bergkamen.

Das Bergkamener STADTRADELN belegt mit diesem Ergebnis den
vierten Platz innerhalb des Kreises Unna. Bei der Auswertung
zum fahrradaktivsten Kommunalparlament liegt Bergkamen bei der
Teilnehmerzahl mit 20 aktiven Stadtverordneten kreisweit auf
dem ersten Rang, bundesweit aktuell auf dem 9. Platz.

Musikalisch umrahmt wurde die Siegerehrung durch „Clarinett-
Factory“ mit Sabrina Garlik, Jasmin Garlik, Johannes Bitter
und Werner Ottjes.



Brückenbauarbeiten  an  der
Jahnstraße  führen  zur
Umleitung für die VKU
Die  Jahnstraße  in  Bergkamen-Oberaden  wird  wegen
Brückbauarbeiten gesperrt. Die VKU-Linien 126, R12 E und T36
fahren daher ab Montag, 09.07.2018, bis voraussichtlich April
2019 eine Umleitung.

Die Haltestelle „Hans-Böckler-Straße“ entfällt. Als Ersatz wir
die Haltestelle „Rotherbachstraße“ bedient.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 /
50 40 30 (elektronische Fahrplanauskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung:  Festnetz  20  ct  /  mobil  max.  60  ct)  oder  im
Internet www.vku-online.de.

Bahnstreckensperrung zwischen
Hamm und Dortmund – so kommen
Sie trotzdem ans Ziel
Die Bahnstrecke zwischen Hamm und Dortmund wird saniert. Dafür
muss Platz gemacht werden. Vom 14.07.2018 ab 0:00 Uhr bis
10.09.2018 um 4:00 Uhr entfallen die Halte zwischen Hamm,
Kamen und Dortmund. Für die Baumaßnahmen werden einige Züge
umgeleitet, andere fal-len aus. Auf einigen Strecken gibt es
ersatzweise zusätzliche Busangebote.
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Hier sind die VKU-Tipps und die wichtigsten Änderungen
im Zugverkehr:
• RE1 fährt ab Hamm über Preußen, Bf. nach Dortmund
• RE3 fährt ab Hamm über Dortmund-Derne und Kirchderne
nach Dortmund
• RE6 fällt zwischen Hamm und Dortmund aus
RE11 fährt ab Bochum Hbf über Dortmund-Hörde und Unna
nach Soest (kein Halt in Hamm und Dortmund Hbf)
• RB51 Die Kurzfahrten montags bis freitags Lünen –
Dortmund entfallen
• RB59 fährt montags bis freitags nur alle 60 Minuten
von Soest nach Dortmund

•Schienenersatzverkehre mit Bussen werden zwischen Hamm und
Kamen und Kamen und Dortmund angeboten. Dabei gibt es jeweils
eine schnelle Busverbindung und eine Busverbindung, welche die
Zwischenbahnhöfe anfährt.
Für alle, die vom Bus in den Zug umsteigen möchten bedeutet
das:
• Kunden aus Bergkamen nach Dortmund empfiehlt die VKU die
Linie S30 zu nutzen. Diese fährt während der Bahnsperrung
montags bis freitags doppelt so oft (30 Minuten-Takt), abends
bis ca. 23:00 Uhr alle 60 Minuten.
• Kunden aus Königsborn nach Dortmund nutzen bitte die S-Bahn
S4 oder fahren über Unna. Von dort fahren die Regionalbahn
RB59 nach Dortmund und RE11 über Hörde nach Düsseldorf. Auf
der R81 wurden abends und am Wochenende zusätzliche Fahrten
eingerichtet.
• Die R19 aus Selm hat montags bis freitags in Lünen keinen
direkten  Anschluss  in  Richtung  Dortmund.  Die  schnellsten
Verbindungen bietet die Linie D19 mit Anschluss zur RB50.
•  Umsteiger  am  Bahnhof  Unna  von  der  C40  aus  Richtung
Gartenvorstadt und der C45 aus den Ost-gemeinden nach Dortmund
nutzen bitte auch den RE11 bis Dortmund-Hörde und steigen dort
in die Stadtbahn um.•Die R51 aus Opherdicke hat montags bis
freitags  in  Holzwickede  keinen  Anschluss  zur  RB59  nach
Dortmund.  Anschlüsse  bietet  die  R52  bis  Holzwickede,  Bf.



Kunden der R51 wird empfohlen, mit der R51 weiter zum S-
Bahnhof Dortmund-Wickede zu fahren. Dort besteht Anschluss zur
S4 in Richtung Dortmund-Stadthaus.
Bitte  informieren  Sie  sich  vor  Fahrtantritt,  ob  Ihre
Verbindung  wie  gewohnt  zustande  kommt.  Bitte  bedenken  Sie
auch, dass es bei vielen Fahrten zu einer Verlängerung der
Fahrzeit kommt.

In  einem  Sonderfahrplan  informieren  DB  und  Eurobahn
ausführlich  über  die  Änderungen.  Das  Heft  gibt  es  an  den
Bahnhöfen  in  Kamen,  Lünen,  Unna  und  Dortmund,  sowie  bei
fahrtwind am ZOB in Lünen oder in der Kirchstraße 2b in Kamen.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 /
50 40 30 (elektronische Fahrplan-auskunft, kostenlos) oder 0
180 6 / 50 40 30 (perso-nenbediente Fahrplanauskunft, pro
Verbindung:  Festnetz  20  ct  /  mobil  max.  60  ct)  oder  im
Internet www.vku-online.de.
WVG-


